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26. Liturgiewissenschaftliches Fachgespräch vom 1L. bis 73.Män2024

Sehr geehrte Kolleginnen und I(ollegen, liebe Fachgesprächsrunde,

im kommenden Frühjahr lädt das Liturgiewissenschaftliche Institut det \IELI(D wieder zum

Liturgiewissenschaftlichen Fachgespröch ein. Wir wütden uns freuen, wenn Sie mit uns übet das

Thema:

lYer bin ich im Gottesdienst?

Li tu rgi s c h e s S e I b s hn rs t ci n dni s i n wi d.e rstre i te n de n E rw a rtu nge n

ins Gespräch und dazu vom 11. bis 1,3.März 2024 nachLerpzrgkommen wütden.

Die klassische Bestimmung, dass der Gottesdienst durch Rollen strukturiert wird, die Beteiligte

in ihm wahtnehmen, ist brüchig gewotden. Von Litutginnen wird heute mehr vedangt Sie

sollen authentisch sein und Charisma ausstrahlen, sollen in ihter eigenen spirituelien Bewegung

erkennbar werden und andete ins Geheimnis führen, ja, sie wetden selbst 2u lsligiösen

Symboien. Konzepte neuzeitlicher Identität, etwa das Empfinden einer unetgtündlichen Tiefe

des Selbst odet ein expressiver Individualismus abet auch die zunehmende Geschwindigkeit im

Wechsel von Zugehödgkeiten und Verbindungen verändern unsere Gottesdienste: Sie werden

verstärkt zu Orten subjektiven Erlebens, und das wirft alte, neue Ftagen auf. §7ie hängen

liturgische Rollen und Personen zusalnmen? §7ie bestimmt sich das Verhältnis von Einzelnem

I



und Gemeinschaft im litutgischen Spiel? rü7er bin ich als Liturg? Ausgehend von Theater und

Philosophie begeben wir uns auf die Sput des ,,kleinen Ich bin Ich" der Litüglk.

IJnset Institut wird wieder die Tagungs-, Üb.rnu.htungs- und Verpflegungskosten teilweise

Fnanzierer (bei einem Eigenbeitrag von 100,- €, ohne Übernachtung2O,- €). Sollten Sie

Intetesse an der Tagung haben, dann melden Sie sich bitte möglichst bald, spätestens aber bis

Ende des Jahres, telefonisch, schriftlich, per Fax oder E-Mail an. Sie erhalten dann rechtzeitig

von uns weitere Informationen über den Ot der Übemachtung, den Anfahrtsweg etc. Das

genaue Programm schicken wir Ihnen so bald als möglich, weflrr alle Details stehen. §7ir werden

uns über vetschiedene Leitbegriffe dem Thema nähern. Folgendes ist beteits zugesagt:

- Der Philosoph und langjähdge Chefredakteur der Literaturzeitschdft SINN UND

FORM Sebastian I(leinschmidt wird ein kritisches ,,Lob der Autorität" anstimmen.

- Christian Grethlein wird über ,,Authentizität" sprechen,

- Ralph I(unz über,,Chadsma",

- I(onstanze I(emnitzer iber,,Liturgische Haltung".

- Den Reigen der praktischen Theologen wird Michael Meyet-Blanck mit einer

systemad schen und historischen Zusammenschau der Fragestellung begleiten.

- §7fu werden eine jüdische Petspektive auf das Thema wahrnehmen mit Rabbinet

ZsoltBalTa und eine katholische mit Martin Stuflesser.

- Uwe Steinmetz wird auf das ,,Ich" des musizierenden I(ünstlets im Gottesd.ienst

schauen.

- Mit dem jungen Regisseur und Schauspieler am DT in Bedin Matcel I(ohler wetden

wir die Entstehung einet Figut auf der Bühne verfolgen.

Anderes ist noch in unserer §Tetkstatt.

So grüßen wir Sie herzlich in den Sommer

Ptof. Dt. Alexander Deeg Dr. h. c. Christian Lehnert


